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BILD: Landeshauptmann Arno Kompatscher und der Rektor der Università Cattolica, 

Franco Anelli, bei der Unterzeichnung im Landhaus 1 in Bozen (Foto: LAP/Greta Stuefer) 

 

Erster Verfahrensschritt zur Akkreditierung 

Die Landesregierung und die Universität "Cattolica del Sacro Cuore" streben die Einrichtung 

eines Studiengangs für Medizin und Chirurgie in Bozen an. Zu diesem Zweck haben 

Landeshauptmann und Gesundheitslandesrat Arno Kompatscher und der Rektor der Università 

Cattolica del Sacro Cuore, Franco Anelli, ein Einvernehmensprotokoll unterzeichnet. Das 

Dokument ist der erste Verfahrensschritt, der für die Beantragung einer Akkreditierung beim 

zuständigen Ministerium vorgesehen ist. 

Ausbildungssprache Englisch 

Die Unterrichtssprache des Studiengangs wird Englisch sein, während die Praktika auf Deutsch 

und Italienisch stattfinden werden. Sofern das Verwaltungsverfahren für die Akkreditierung 

planmäßig abgeschlossen wird, könnte der Lehrgang im Studienjahr 2024/25 mit zunächst 60 

Plätzen starten. 
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"Es handelt sich um ein strategisches und für uns prioritäres Projekt, mit dem wir junge 

Ärztinnen und Ärzte in Südtirol ausbilden, unsere Anziehungskraft auf qualifizierte Fachkräfte 

erhöhen und mittelfristig dem Ärztemangel entgegenwirken können. Es wird dazu beitragen, 

auch in Zukunft eine qualitativ hochwertige Gesundheitsversorgung sicherzustellen", sagte 

Landeshauptmann Arno Kompatscher. 

Zusammenarbeit mit Policlinico Gemelli 

Der Rektor der Universität "Cattolica del Sacro Cuore", Franco Anelli, unterstreicht: "Mit ihrer 

Medizinfakultät bietet die Universität Cattolica bereits seit Jahren einige Studiengänge im 

Bereich der Gesundheitsberufe am universitären Ausbildungszentrum Claudiana mit sehr 

zufriedenstellenden Ergebnissen an. Diese bewährte Zusammenarbeit ist eine wertvolle 

Grundlage für den künftigen englischsprachigen und international ausgerichteten Studiengang 

Medizin und Chirurgie. Die Studierenden des neuen Studiengangs werden auf modernste 

Einrichtungen und qualifizierte Lehrkräfte zurückgreifen können, wobei sie auf die Erfahrung 

der Ärztinnen und Ärzte sowie und Forschende des Policlinico Agostino Gemelli und die 

klinischen Ausbildungsmöglichkeiten vor Ort zählen können. Mit der Unterzeichnung dieses 

Protokolls werden wir gemeinsam mit unseren Projektpartnern die Bemühungen intensivieren, 

um die Akkreditierung des neuen Studiengangs durch das Ministerium zu erreichen. Ziel ist es, 

eine medizinische Ausbildung anzubieten, die vom Land Südtirol, mit dem wir harmonisch 

und effizient zusammenarbeiten, nachdrücklich gewünscht wird." 

Neubau auf dem Claudiana-Campus 

Die medizinische Fakultät der Universität Cattolica hat ihren Sitz in Rom und ist mit dem 

Policlinico Gemelli verbunden, einem der wichtigsten Forschungs- und Versorgungszentren 

Europas. Das Policlinico Gemelli wurde von der amerikanischen Zeitschrift Newsweek zum 

dritten Mal in Folge als bestes Krankenhaus Italiens ausgezeichnet und ist das einzige 

italienische Krankenhaus, das es unter die Top 40 der Welt geschafft hat. Die künftige 

medizinische Fakultät in Bozen wird hingegen am universitären Ausbildungszentrum für 

Gesundheitsberufe Claudiana untergebracht sein. In der heutigen Sitzung hat die 

Landesregierung das Raumprogramm für einen Neubau auf dem Campus der 

Claudiana genehmigt. Im neuen Gebäude könnte unter anderem auch die künftige 

medizinische Fakultät untergebracht werden. 

 

 

 

 
 

 

 


